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Montag 
17. April 1978 
Erscheint Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag 
sowie Freitag/Samstag 
(Wochenendausgabe) 

Jeden Donnerstag 
in allen 
Haushaltungen 
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Reglerungsneubildung: 

Konkrete Lösung in Sicht! 
Fortsetzung der Koalitionsgespräche - Delegiertentagung der VU 
Heute Montag Landesausschussitzung der FBP in Vadujz 
Nachdem die Koalitionsgesprächt punkt, an dem die Koalitionsgesprä-

zwischen den Delegationen der FBP 
und der VU am Donnerstag im Bei­
sein des Landesfürsien auf Schloss 
Vaduz wiederaufgenommen worden 
sind und sich in den noch offenen 
Fragen ein für beide Parteien gang­
barer Kompromiss abzeichnet, dürf­
te der Weg für eine baldige Bildung 
einer neuen Koalitionsregierung ge­
ebnet sein. Die Delegiertenversamm­
lung der Vaterländischen Union be-
fasste sich bereits am Freitagabend 
mit dem bisherigen Ergebnis der Par­
teiengespräche für die fällige Re­
gierungsneubildung. Heute Montag­
abend tagt der FBP-Landesausschuss 
und wird voraussichtlich auch das 
Datum für den FBP-Parteitag fest­
legen. Als oberstes Gremium der 
FBP obliegt ihm die endgültige Be­
schlussfassung Uber die Fortsetzung 
der Regierungskoalition. 

Da von beiden Delegationen auch 
bei den gemeinsamen Gesprächen 
auf Schloss Vaduz die grundsätzli­
che Bereitschaft und der Wunsch 
zur Zusammenarbeit erneut bekräf­
tigt worden war, galt es vor allem, 
die Gespräche dort wieder aufzuneh­
men und weiterzuführen, wo sie in 
den letzten Wochen in eine Sack­
gasse geraten waren. In erster Linie 
galt es abzuklären, wie ein gang­
barer Kompromiss im Zusammen­
hang mit dem Ressort Aeusseres ge­
funden werden konnte. Im Hinblick 
auf die Bereitschaft des bisherigen 
Regierungschefs Dr. Kieber, auch 
in einer künftigen Regierung unter 
VU-Mehrheit weiterzuarbeiten, hat­
te die FBP bekanntlich vorgeschla­
gen, das Ressort Aeusseres weiter 
von Dr. Walter Kieber betreuen zu 
lassen. Demgegenüber stellte sich 
die VU auf den Mehrheitsstandpunkt 
und machte die Frage der Ressort­
zuteilung im Zusammenhang mit 
dem Aeusseren zu einem Streit-

Strassen-
Sperre 
Mitteilung des Bauamtes 
Automobilisten ins Alpen­
gebiet  sollten daran  denken,  
d a s s  d e r  Strassentunnel 
T riesenberg - r  Steg infolge 
Installation einer  neuen Be­
leuchtungsanlage durch d ie  
LKW seit Montag, 11. April 
bis Mitte Mai 1978, jeweils 
von 22.00 Uhr bis morgens  
6.00 Uhr für jeden  Verkehr 
gesperr t  ist._ Dagegen ist 
a b e r  d e r  alte Tunnel (Succa) 
für den  üblichen Verkehr 
offen. 
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cne dann auch in allererster Linie 
hängenblieben. 
Die Kompromissformel 
Nach dem gemeinsamen Gespräch 
auf Schloss Vaduz, das entscheidend 
von der Vermittlerrolle S. D. des 
Landesfürsten geprägt war, fanden 
sich die Delegationen am Freitag 
erneut zusammen und einigten sich 
darauf, dass das Aeussere als eige­
nes Ressort in der zukünftigen Koa­
litionsregierung zwischen VU und 
FBP n i c h t  mehr weitergeführt 
wird. Die heute im Ressort Aeus­
seres zusammengefassten Geschäfte 
sollen gemäss den sachlichen U r /  
personellen Voraussetzungen ande­
ren Ressorts zugeteilt werden. 
Delegiertenversammlung der VU 
In ihrer Delegiertenversammlung 
vom Freitagabend stimmte die Va­
terländische ynion dieser Kompro­
missformel grundsätzlich zu, wobei 
sie allerdings "einschränkte, dass die 
neue Koalition unter den vorerwähn­
ten Aenderungen nur dann zustande 
kommt, 
6 wenn das Amt des Reglerungs­
chef-Stellvertreters in der künftigen 
VU-Mehrheitsregierung in jedem 
Falle vom hauptamtlichen Regie­

rungsmitglied der FBP übernommen 
werde. 

Eine diesbezügliche Resolution 
wurde ohne Gegenstimme gefasst. 
Für den Fall, dass diese Bedingung 

D 

Landes-
Ausschuss 
Sitzung heute abend 
in Vaduz 
Heute Montag um 20.15 Uhr 
findet im Hotel-Restaurant 
«Falknis» in Vaduz eine Sit­
zung d e s  Landesausschusses  
d e r  FBP statt. Auf de r  Tages­
ordnung s teht  u. a, ein aus ­
führlicher Bericht der  FBP-

Verhandlungsdelegation 
über  den bisherigen Stand 
d e r  Gespräche  im Zusam­
menhang mit d e r  Neubildung 
d e r  Regierung. 

Bauernverband tagte 
Rückschau auf das Landwirtschaftsjahr - Wahlen zum Vorstand 
In Bendern fand am Freitag die 
Jahresversammlung 1978 des Liech­
tensteinischen Bauernverbandes 
statt. Bei den fällig gewordenen 
Neuwahlen wurde der gesamte 
Vorstand mit Adolf R e a l  als Prä­
sident an der Spitze in seinen Funk­
tionen bestätigt. 

Angesichts seiner grossen, persön­
lichen Verdienste um die liechten­
steinische Landwirtschaft wurde 
der Leiter des Landwirtschafts­
amtes, Dipl.-Ing. Meinrad L i n g g 
(unser Bild) von der Versammlung 
mit grossem Beifall zum Ehrenmit­
glied des Bauernverbandes ernannt. 
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von der FBP nicht erfüllt wird, bil­
det die VU eine Alleinregierung. 
Die Delegiertenversammlung der VU 
bekräftigte diesen Beschluss am 
Freitagabend im Gampriner Gemein­
desaal, indem sie für diesen Fall die 
Herren Hans B r u n h a r t ,  Dr. 
Walter O e h r y ,  Dr. Egmond 
F r o m m e 11, Herbert K i n d 1 e , 
Triesen, und William G e r n e  r ,  
Eschen, als Kandidaten für die fünf 
Regierungsmandate nominierte. 

Gleichzeitig wurde an der Dele­
giertenversammlung aber unterstri­
chen, dass diese Nominationen die 
grundsätzliche Entscheidung f ü r  
die gemeinsame Regierungsbildung 
mit der FBP nicht präjudizieren. 

Die nächsten Schritte 
Wie bereits eingangs erwähnt, 

wird sich der FBP-Landesausschuss 
bereits heute Montagabend zu einer 
Sitzung zusammenfinden und über 
die neueste Entwicklung beraten. 
Voraussichtlich morgen Dienstag 
werden die Koalitionsgespräche 
zwischen den beiden Parteidelega­
tionen wieder fortgesestzt. Es wird 
dann Sache eines, FBP-Parteitages 
sein, die definitiven Beschlüsse über 
die FBP-Regierungsbeteiligung zu 
fassen. 

9 Sicher ist die Hoffnung berech­
tigt, dass nun das Eis wirklich ge­
brochen ist und sich die Neubildung 
einer Koalitionsregierung in abseh­
barer Zeit konkret abzeichnet. 

Meinrad Lingg tritt demnächst we­
gen Erreichens der Altersgrenze in 
den Ruhestand. — Einen ausführ­
lichen Bericht über die Jahresver­
sammlung des Bauernverbandes 
bringen wir auf Seite 3 der heuti­
gen Ausgabe. (Bild: F.-J. Meier) 

Verwallungs-imd Privut-Buik 
Aktiengesellschaft, Viduz 
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Nordwestschweiz-
Rundfahrt: 

Gut 
gefahren 
Ewald Wolf 14. 
und S. Hermann 12. 
Respektable Plazierungen 
erkämpften sich die beiden 
Liechtensteiner Radrenn­
fahrer Ewald W o l f  aus 
Vaduz und Sigmund H e r ­
m a n n  aus Schaan im Rah­
men der Nordwestschweiz-
Rundfahrt von gestern in 
Biel. Ewald Wolf landete 
bei den Elite-Amateuren auf 
dem 14. Schlussrang, wäh­
rend Sigmund Hermann bei 
den Amateuren ausgezeich­
neter Zwölfter wurde. Bei 
der Eliteklasse, in der Ste­
fan Mutter aus Basel den 
Sieg davontrug, waren 180 
km zurückzulegen. Etwas 
weniger bei den Amateuren: 
150 km. 

Penalty 
I. Liga: Balzers verliert 
in Locarno 1 : 0 
Ein Tor in der 27. min ent­
schied die Erstligapartie 
zwischen dem FC Balzers 
und Locarno. Die Liechten­
steiner scheiterten am Un­
vermögen in der Chancen­
auswertung. Ein Sieg wäre 
durchaus möglich gewesen. 
Damit ist der Traum, einen 
Finalplatz für die Aufstiegs­
spiele zur Nationalliga B zu 
erreichen, wohl endgültig 
aus. 

Kantersieg! 
Gleich mit 7:0 walzte der 
Tabellenführer aus der Re­
sidenz den FC Staad auf 
eigenem Platz nieder. Damit 
steht der Gruppensieg des 
FC Vaduz endgültig fest — 
und man kann sich auf die 
Aufstiegsspiele vorbereiten. 

Schwaches 
Niveau 
USV schlägt Rorschach 2:1 
Mit einem verdienten 2:1-
Heimsieg über Schlusslicht 
Rorschach festigte der. USV 
seinen zweiten Tabellenrang 
hinter Vaduz, während Ror­
schach durch diese erneute 
Niederlage wohl absteigen 
muss. Die Partie stand auf 
schwachem Niveau. 
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